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JULI
Man kann sich jeden Monat glücklich fühlen,
wenn man Talent und Grund dazu besitzt.
Ein Glück im Juli ist: sich abzukühlen
auch wenn man nur vor lauter Ferien schwitzt.

Die meisten schwitzen überhaupt jetzt schon,
weil man im Juli einfach schwitzen muß:
Man schwitzt um nichts, man schwitzt um seinen Lohn;
man schwitzt um alles und im Ueberfluß.

Die Schafe haben heiß, so gut wie Böcke.
Und manches Herz schlägt nun besonders warm.
Selbst die Gespenster tragen Sommerröcke
und statt des Kopfs die Hosen unterm Arm.

Wer jetzt im Dienst ist, der trägt im Genick
die fettsten Perlen auf der heißen Haut.
Die Sonne ist so groß und rund, und dick,
wie eine gutgenährte Vorkriegsbraut.

Sie ist so dick und schön! Wenn sie nur bliebe:
Die Wärme fördert warme Illusionen.
Was willst du mehr? In unserm Weltgetriebe
gibt es kein Glück in größeren Portionen.

Georg Federspiel
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«Ich möcht e Brille ha.»

«Wyfsichtig oder kurzsichtig ?»

«Am liebschfe durchsichtig.»

Auf jeden /\bonnenten e'm Putzend Kibitze

kein Blatf wird so genau und mit soviel Sympathie

gelesen, wie der NEBELSPALTER
Jnsera+e da rin haben den grössterv Erfolg...!
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